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Jahresbericht Ga 


w Toruniu 


bes Wg 


Königlichen Gymnaſiums 


zu 


Raſten burg, 


womit 


zur Prüfung der Schüler, 
die am 29. September Vormittags von 8—12 Uhr und Nachmittags von 2—4 Uhr 


gehalten werden ſoll, 
und 


zu dem Schul -Actus, 


der am 30. September um 10 Uhr Vormittags das Sommerſemeſter ſchließen wird, 


ergebenſt einladet 
der Director Dr. Techow. 
———E-— 
Inhalt: 


Schulnachrichten vom Director. 
(Der Zeitverhältniſſe wegen iſt die wiſſenſchaftliche Abhandlung für dieſes Mal ausgefallen.) 
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Raſtenburg, 1870. 
Druck von Os kar Schleim m. 


Ordnung der öffen 


8—9 


9—10 


o 
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Serta: 


Geographie. 


Rechnen. 
Quinta: 

Geſchichte. 

Latein. 


3 Secunda: 


Franzöſiſch 
Latein. 


lichen Prüfung. 


—— 


Vormittags. 


10—11 Quarta: 
Griechiſch. 
Latein. 

11—12 Tertia: 
Mathematik. 
Griechiſch. 


Nachmittags. 


3 — 4 Prima: 
Mathematik. 
Geſchichte. 


Shul:Nadridten. 
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I. Lehrverfaſſung. 


Weder in der Auswahl und Behandlung der Lehrgegenſtände, noch in dem Gebrauch der Lehr— 
bücher iſt, mit Ausnahme des nothwendigen Wechſels in den Schriftſtellern, eine Aenderung eingetreten; wie 
die Ordinariate und die Lehrſtunden während des letzten Sommer-Semeſters vertheilt waren, zeigt die 


nachfolgende Tabelle: 


—— 


Summa 
Namen. I., A. I., B. II., A. II., B. III., A. III., B. IV. 2 VI. der 
Stunden. 
| | | | 
Dr. Techow, | 
Director u. | 2 Latein | 2 Latein ae 
Ordinarius |2 Griech.] 2 Griech. 6 Griech. 14 
L. 
Clauſſen, 
Oberlehrer u. Se 
Prorector, 3 Deutſch |3 Deutſch] 8 Latein | .“ Geſch. 17. 
Ordinarius 1 Geogr. 
in II., A. 
Jän 4 Mathem. ]. m | 185 | 
D 12 5 2 Php 4 Mathem. 4 Mathem. 4 Mathem. 3 M * 21 
| | 
Dr. Schott⸗ 0 
müller, 
Oberlehrer u.] 6 Latein 8 Latein 6 Griech. 20. 
Ordinarius 
in II., B. 
Dr. Ni 8 ar 2 RR 1 Ie 
Richter, 2 Franzöſ. 2 Franzöſ. 2 Franzöſ. 2 Franzöſ. 9 Latein. 19. 


Oberlehrer. 


| u Latein | | 
| 


Summa 
8 I., 4. I., B. II., A. II., B. III., A. III., B. IV., V. VM. der 
an a f Stunden. 


Dr. Rahts, 

Gymnaſial⸗ — 
et 4 Griech.] 4 Gried). | 6 Griech. 8 Latein 

Ordinarius 

in III., A. 


eee, 
Gymnaſia ß Ale: 2 Geſch. 
lehrer, 3 Geſch. | 3 Geſch. 1 Sele 
Ordinarius i 
in V. 


2 Schreiben 
4 Deutſch 
2 Geogr. 
1 Geſch. 


1 Geogr. 


3 Geogr. 
2 Latein“ 
4 Deutfch*) 


Dr. Hüber, 2 Geſch. 
Gymnaſial⸗ 6 Latein ) 
lehrer. 


—— ne! 


Dr. Tribukait, 


10 Latein 
2 Franzöſ. 
2 Religion 


Gymnaſial⸗ 2 Deutſch 
2 Latein 


lehrer, 2 Deutſch 
Ordinarius 
in IV. 


Dr. Frenzel, 
Gymnaſial⸗ 
lehrer, 
Ordinarius 
in III., B. 


y i 10 Latein 
6 Griech. 2 Franzöf. 


2 Religion 2 Religion —— —0 2 Religion 


Gräter, ER 2 Lat. 
Gymnaſial — — 55 3 2 Deutſch 
lehrer. 2 Hebräiſch 2 Hebraiſch 3 Franzöſ. 
„ Bd Sm eu i 
$ 2 Zeichne Rechnen 4 Deut 
Pen 2 i Zeichnen 5 Machen, 4 Rechne . ſch 
lehre 2 Singen 2 Naturg.2 Deutſch 2 Zeichnen 
ehrer, 2 Religion 2 Singen 
Ordinarius | a netg 5 
in VI. 2 Singen En 
— — Ta 
2 Geſch. 
Schumann, Ne e 20 
Schul⸗Amts 1 Kl 6 Griech.] 9 Latein 20. 
Candidat. 2 Deutſch 
v. Schäwen 2 r .. A Markom 3 Franzöſſa Rechnen 5, 
Schulamts⸗ 2 Phyſik 1 Phyſik 1 Phyſik 3 Mathem.3 Religion 3 Religion] 20 


Candidat. 


Der Ausbruch des Krieges machte eine weſentliche Umgeſtaltung dieſes Lehrplans nothwendig. 
Da nämlich die Gymnaſiallehrer Hüber und Tribukait als Landwehroffiziere zu ihren Truppentheilen ein 


) Dieſe Stunden werden in der 2. Abtheilung der Sexta gegeben. 


— 5 — 


berufen wurden, ſo trat am Ende der Sommerferien der Schulamts-Candidat Dr. Plew, ſelbſt ein 
Schüler des hieſigen Gymnaſiums, aushelfend ein und übernahm die ſämmtlichen Stunden des Dr. Tri 
bukait und diejenigen drei Stunden, welche früher Dr. Hüber den Sextanern in der Geographie er— 
theilt hatte; das Ordinariat in der Quarta ging auf den Candidaten Schumann über. Die übrigen Lehr— 
ſtunden des Dr. Hüber wurden theils auf die übrigen Lehrer übertragen, theils dadurch gedeckt, daß 
die beiden Abtheilungen der Prima in eine Klaſſe zuſammengezogen wurden. Dies war möglich, weil unmit 
telbar nach den Sommerferien (am 8. Auguſt) 30 Primaner nach beſtandenem Abiturienten-Examen aus 
ſchieden. 


— —— — 


II. Chronik der TLehranſtalt. 


A. Lehrer = Collegium. 


* 


1. Der Schulamts⸗Candidat Czygan, der Oſtern v. J. zur Abhaltung ſeines pädagogiſchen 
Probejahres hier eingetreten war, folgte am Schluß des Winter-Semeſters d. J. einem Ruf an die höhere 
Stadtſchule zu Pillau. Unſere beſten Wünſche ſind ihm gewidmet. 

2. Durch das Wohlwollen der vorgeſetzten Behörden iſt es erreicht worden, daß nunmehr ſämmt 
liche Lehrerſtellen des hieſigen Gymnaſiums mit denjenigen Gehaltsſätzen ausgeſtattet ſind, welche dem 
Normaletat vom 10. Januar 1863 entſprechen. Schon mehrmals waren aus den eigenen Mitteln der 
Anſtalt Zulagen gewährt worden, und zuletzt wurde das Fehlende aus der Staatskaſſe zugeſchoſſen. Das 
Lehrer-Collegium fühlt ſich dadurch zu aufrichtigem Dank verpflichtet, dem der unterzeichnete Director im 
Namen deſſelben gern Worte leiht. Wenngleich auch früher aus vorhandenen Ueberſchüſſen zur Ergänzung 
der Gehälter beſondere Bewilligungen erfolgt ſind, wovon jeder Bericht der letzten Jahre mit dankenden 
Worten Zeugniß ablegt, ſo iſt es doch für die Führung eines Hausſtandes ſehr viel werthvoller, eine 
höhere Einnahme nicht erſt am Ende des Jahres erhoffen, ſondern regelmäßig in Empfang nehmen zu 
dürfen. 

3. Der unterzeichnete Director hat ſeit dem 1. April 1849 das hieſige Gymnaſium geleitet und 
ſich dabei ſtets, wie er freudig anerkennt, der wohlwollenden Unterſtützung der vorgeſetzten Königlichen 
Behörden und der eifrigen Mitwirkung ſeiner Amtsgenoſſen zu erfreuen gehabt. Da er jetzt den Zeitpunkt 
gekommen glaubt, um die Führung der Anſtalt einer jüngeren Kraft einzuräumen, ſo hat er ſeine Ent 
laſſung aus ſeinem bisherigen Amte beantragt, und dieſelbe iſt ihm zum 1. October d. J. gewährt worden. 
Er ſcheidet mit herzlichem Dank gegen alle, die ſeinen Beſtrebungen förderlich geweſen ſind, auch gegen 
die Eltern, die ihm ſo viele Jahre hindurch ihre Söhne zugeführt und ſo oft und ſo unzweideutig ihr 
Vertrauen auf eine ehrende und erfreuende Weiſe zu erkennen gegeben haben. 
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B. Abiturienten. 


EEE EEE BIS TER 


N | Aufenthalt 
Lau | | Son- W 
fende! Vor- und Zuname. Geburtsort. Alter. S 8 in Gewählter Beruf. 
1 | feſſion. 2 der 
2 2 S Prima. 
1. Michaelis 1869. 
1 Theophil Blonski !evangelifh! Gr. Stürlack (Kr. Lötzen) 25 6 2½½ Theologie (Königsberg). 
2 | Kurt v. Wilm ee | evangelifch! Banſen (Kr. Biſchofsburg) 20 8 2/7 Theologie (Königsberg). 
3 [ Guſtad Dö Ompte” x evangel isch! Barten 5 2 Philologie (Königsberg). 
4 [Otto Steiner!) evangeliſch Stallupönen 4 2 PBaufach (Berlin). 
5 [Walter Bredſchneider bone Wickerau (Kr. Raſtenburg) 20 7 2 JLandwirthſchaft. 
6 | Auguſt Brachvogel evangeliſch Allenſtein 18 14 J 2 Baufach. 
7 | Louis Schmidt“) Jeane liſch Angerburg 19½, | 6 | 2 Philologie (Königsberg). 
8 | Walter Meier“) wangeliich; Grundfeld (Kr. Pr. Eylau) 20 8 2 Jura (Königsberg). 
9 [Hermann Sch ulz [ou ge lic Barten 173/4 | 5 | 2 Mediein (Königsberg). 
10 | f vangel liſchf Kleſzewen (Kr. O [ 191/2 | 1 2 Theologie (Königsberg). 
11 ſevangeliſch i 19 | 7 2 Jura (Königsberg). 
12 i | iſchf 16 ! 2 Mediein (Königsberg). 
3 | Emil Ger le 9 R | 21 | 8 2 Theologie (Königsberg). 


2. Oſtern 1870. 


1 Heinrich Twitchett jevangelif ſchſ Maulen (Kr. Königsberg) 1 2½ [Philologie (Halle). 

2 Paul Anders evange En Angerburg 5½ | 2/e keen (Berlin). 

3 Rudolf Schrage je evangeliſchl Schareiken (Kr. Oletzko) 3 | fa Theologie (Königsberg). 
t Max Ebel ſevangel 0 Lötzen 102 11/2 [Mediein (Königsberg). 

5 Johann Hölnigk ?) kathol isch | Arnsdorf (Kr. Heilsberg) 11/2 1½ [Philologie (Königsberg). 
6 Robert Schlons levar ngelif ſch Marggrabowa 17 | 11/4 I|Baufad) (Berlin). 

7 Otto Salecker eva ngeliſchh Wilhelmshöhe (Kr. Angerburg) 8 2 Mediein (Königsberg). 

8 | Iſidor Levy“ ö moſaif ſch | 5 ppenbeil 7 2 Jura (Königsberg). 

9 Ernſt Koſſack“ jevaı tgeliich) Schippenbeil 1/2 2 Mediein (Königsberg). 
10 | Anton Richter *) Ievangelie) Wenden (Kr. Raſtenburg) 5½ [2 Jura (Königsberg). 

11 | Robert Breyer ſevange liſch! Sensburg 6578 2 Philologie (Königsberg). 
12 fred Schulze ler vangeliſchl Angerburg 7 2 Jura (Königsberg). 

13 | Guſtav Koch“ fel hangeliſch! Widrinnen (Kr. Raſtenburg) 7½ 2 Philologie (Berlin). 

14 Ernſt Munther je vangetifch! Schönwieſe (Kr. Pr. Holland) 2 2 Theologie (Königsberg). 
15 | Otto Fleiß e vangelifch| Meyerhoff (Kr. Labiau) 172 1/2 Jura (Königsberg). 

16 | Richard Nehbel feoangaiſch Wolka (Kr. Neidenburg) 7½2 2 Mediein (Königsberg). 
17 | Gottlieb Diallette*) je vangeliſch Gerdauen 2/2 1½ [Theologie (Königsberg). 
18 | Samu evangeliſch!l Maldanetz (Kr. Ortelsburg) 402 2 Theologie (Königsberg.) 
19 Arthur Werner Ievang 0 Muhlack (Kr. Raſtenburg) 21/2 | 2 Landwirthſchaft. 


Die Mobilmachung und der Krieg führten eine Beſchleunigung der diesjährigen Herbſtprüfung 
der Abiturienten und die Zulaſſung derjenigen Primaner zu derſelben herbei, welche zwar erſt 1½ J. 


72 
ihrer Klaſſe angehörten, aber doch die Hoffnung gewährten, daß ſie beſtehen würden, und außerdem ein 
Phyſikats-Atteſt über ihre körperliche Brauchbarkeit zum Kriegsdienſt und eine Beſcheinigung ihrer Väter 


oder Vormünder rn konnten, daß fie ſogleich in das Heer eintreten ſollten. Der unterzeichnete 
Director wurde vom Königlichen Provinzial-Schul⸗Collegium mit der Abhaltung der Prüfung beauftragt, 
und dieſelbe erfolgte demgemäß ſofort nach der Wiedereröffnung des Unterrichts, indem die ſchriftlichen 


Arbeiten vom 1.— 4. Auguſt angefertigt und das mündliche Examen am 8. Auguſt abgehalten wurde. 


| 
| 


Von der Befugniß, die der Miniſterial-Erlaß vom 19. Juli d. J. ertheilte, die ſchriftliche Prüfung aus 
fallen zu laſſen, wurde hier kein Gebrauch gemacht. Durch eine außerordentliche Anſtrengung, der ſich 
das Lehrer-Collegium des Zweckes wegen gern unterzog, wurde die Prüfung in dem Zeitraum einer 
Woche beendigt und folgenden 30 Primanern das Zeugniß der Reife zuerkannt: 


EEE TEE PPP 


1 jnawtentgell | 
u Gon- I. : 8 € 
fende] Vor- und Zuname. feſſion Geburtsort. Alter. |2 Gewählter Beruf. 
M | f | ln 
! 8 
—— —— 
1 | Emil Turowst*) katholiſch Wartenburg 1 Fura (Königsberg 
2 Andreas Fiſahn *) katholiſch Trautenau (Kr. Heilsberg) 1 Mediein (Königsberg 
3 Joſeph Kretſchmann?) katholiſch] Rochlack (Kr. Biſchofsburg) E 19/4 Baufach (Berlin). 
14 Arthur Wohler evangeliſchl Königsberg 2 Militär. 
5 | Emil Lutz“) evangeliſch. Gumbinnen 2 ½ Baufach (Berli 
6 [Emil Brennefam* evangelifch| Königsberg 1/3 Jura (Königsberg). 
7 Bodo v. Unger?) evangeliſchl Kreibau (Kr. Haynau) 2½ Militär. 
8 E Auguft Fäskorn“) ewangelifchj Felſenhof (Kr. Lyck) 21/4 Jura (Königsberg). 
9 Franz Sensfuß *) evangeliſchl Barten 2 [Theologie (Königsberg). 
10 Rudo if Lorenz) evangeliſchl Angerburg 2 Theologie Gönige sberg). 
11 zuſtapv Scelloug * evangelifch; Sensburg 2 Militär. 
2 Heinrich Nutfowsti*) I, vangeliſch! Aweyden (Kr. Sensburg) 2 5 (Königsberg). 
13 | Max Balzereit *) evangeliſchl Danzig 2 Philologie (Königsberg). 
14 eodor Czymmek“) evangeliſchl Schimonken (Kr. Löten) 2 Sura (Königsberg). 
15 lph Gerß evangelijcht Rudwangen (Kr. Sensburg) 2 Theologie (Königsberg). 
16 Heinrich Stern evangeliſchl Kutzburgmühle (Kr. Ortelsburg) 2 scha eologie (Königsberg). 
17 Rudolf v. Hamilton evangeliſchſ Karolinenthal (Kr. Lyck) 2 Militär. 
15 | William Luks “) evangeliſch Friedrichsgabe (Kr. Inſterburg) 2 Militär. 
19 | Auguſt Treskatis“) evangeliſcht Czychen (Kr. Marggrabowa) 1 Jura (Königsberg). 
20 | Franz Oſinski tatholiich | Stuhm in Weſt⸗Pr. ½% Jura (Königsberg). 
21 Franz Henſel evangeliſchl Neidenburg 1½ Steuerfach. 
22 [ Guſtav Braun *) evangelifch| Roſenort (Kr. Friedland) 1½ [Jura (König 
23 Auguſt Bartel“) evangeliſchl Drengfurt 1½ [Jura (Königsberg). 
24 | Hermann Landeck ewangelijchh Nickelsdorf (Kr. Wehlau) 11/2 Forſtfach. 
25 Friedrich v. Schimmelfennigſevangeliſchſ Jeſau (Kr. Raſtenburg) 1½ [Militär. 
26 Eugen Stern evangeliſch! Sensburg 2 Militär. 
27 Franz Broſcheit evangeliich) Karlsfelde (Kr. Angerburg) 18½ | 9 11/ [Militär. 
28 | Eugen Storch evangeliſch Raſtenburgswalde (Kr. Raſtenb.)] 18 97 1 ⁰ Militär. 
29 J Martin v. Malotka evangelif a Königsberg 20½ 1 21/ | 11/2 Mediein (Königsberg). 
30 | Kurt Elgnowski cwangeliſch Rauſchken (Kr. Oſterode) 19¼ 6¼ | 1½ Mediein (Königsberg). 
1 N 


Außerdem wurden noch 2 Extranei von dem Königlichen Provinzial-Schul-Collegium zur Prü 
fung hierher überwieſen und zwar: 


1. Zu Michaeli v. J. 
Linus Hoppe, 26 J. alt, katholiſcher Confeſſion, aus Legienen bei Röſſel. 
2. Am 8. Auguſt d. J. 
Arved v. Knobloch, evangeliſch, in Wiesbaden geboren, 20 ¼ J. alt. 
Beide erhielten das Zeugniß der Reife; der erſte wird zu Braunsberg Theologie ſtudiren, der 
andere will Soldat werden. 


Die mit einan *) Bezeichneten ſind von der mündlichen Prüfung dispenſirt worden. 


Die 30 Abiturienten, welche im Auguſt d. J. geprüft und entlaffen worden find, haben ſich alle 
ohne Ausnahme freiwillig zum Eintritt in das Heer gemeldet, außer ihnen ohne das Zeugniß der Reife 
aus anderen Klaſſen noch 6. Demnach hat das hieſige Gymnaſium überhaupt 36 Schüler entlaſſen, die 
dem Vaterlande in dieſer Kriegszeit ihre Kräfte und ihr Leben zur Verfügung geſtellt haben. 


C. Schulfeierlichkeiten. 

1. Am 24. September v. J. wurden beim Schluß des Schuljahres die zuerſt aufgeführten 
13 Abiturienten öffentlich entlaſſen; der Director knüpfte bei der Austheilung der Zeugniſſe ſeine Mah 
nung an das apoſtoliſche Wort: „Wiſſet ihr nicht, daß die, ſo in den Schranken laufen, die laufen 
alle, aber nur einer erlangt das Kleinod. Laufet nun alſo, daß ihr es ergreifet“. 

2. Der Geburtstag Sr. Majeſtät des Königs wurde am 22. März von Schülern und Lehrern 
gemeinſam begangen. Die Feſtrede hielt der Gymnaſiallehrer Schärffenberg; indem er die Erinnerung 
an die denkwürdigen Thaten der Jahre 1813 — 15 und 1866 zurückrief, wies er auf den großen Unter 
ſchied hin, der zwiſchen dem früheren deutſchen Bunde und dem jetzigen Nordbunde beſtehe. Patriotiſche 
Geſänge eröffneten und ſchloſſen die Feier. 

3. Am 8. April wurden die an der zweiten Stelle oben aufgezählten 19 Abiturienten im Kreiſe 
der Schule entlaſſen. Ehe der Director ihnen die Zeugniſſe der Reife einhändigte, empfahl er ihnen im 
Anſchluß an den alten Zuruf Zuge oewvzov die Selbſterkenntniß als die Mutter der Beſonnenheit und 
Demuth. 

4. Am 19. Mai wurde der Hippel'ſche Actus gehalten. Declamationen, Vorträge und Geſänge 
der Schüler wechſelten; der Prorector Oberlehrer Clauſſen erinnerte an den Stifter der Feier und an 

ie Bedeutung des Local-Patriotismus für die Cultur-Entwicklung früherer Zeiten. 

5. Am 29. Mai, dem letzten Sonntag vor Pfingſten, gingen Lehrer und Schüler gemeinſchaft 


zum Abendmahl. 


. 


III. Statiſtiſches. 


In der zweiten Hälfte des Sommers wurde die Anſtalt in der I., A von 43, in der I., B von 
30, in der II., A von 35, in der II., B von 40, in der III., A von 51, in der III., B von 66, in der 
IV. von 69, in der V. von 53, in der VI. von 48, im Ganzen alſo von 435 Schülern beſucht. 

Auch in dieſem Jahre hat der Tod ein Opfer von uns gefordert. Es ſtarb am 9. Juli der 
Unter-Primaner Robert Herrmann aus Heiligenbeil fern von den Seinigen in unſerer Stadt am 
Typhus; er berechtigte zu ſchönen Hoffnungen. Sein Tod wird von uns tief beklagt, und ſein Andenken 
wird uns immer theuer bleiben. 

Am 13. October beginnt das neue Schuljahr. 

Der Amtsnachfolger des Unterzeichneten, Director Dr. Jahn, wird am 6. October hier ein 
treffen und von da ab zur Prüfung und Aufnahme neuer Schüler bereit ſein. 


Techow. 


